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Kundmachung der Niederschrift 
 

zu der am Dienstag, dem 21. Februar 2017 um 19:00 Uhr im Veranstaltungszentrum, Saal  

Ehrenberg, stattgefundenen öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Breitenwang. 

 
Anwesende: 

Bürgermeister Hanspeter Wagner   Bürgermeister-Stellvertreter Christian Angerer  

Gemeindevorstand Peter Siebenhüner   Gemeindevorstand Stefanie Silgener 

Gemeindevorstand Regina Karlen   Gemeinderat Markus Rudigier    

Gemeinderat Louis Priemer    Gemeinderat Gerhard Häsele (bis 21:15 Uhr)  

Gemeinderätin Nina Scheucher    Gemeinderat Walter Hackl    

Gemeinderätin Waltraud Heinrich   Gemeinderätin Katja Unterer    

Gemeinderat Fritz Jäger 

             

 

Tagesordnung: 
 

Siehe Ladung zur Sitzung! 

 

Sitzungsverlauf: 
 

Top 01.) Begrüßung und Eröffnung der Sitzung; 

 

Der Bürgermeister begrüßt die erschienenen Gemeinderatsmitglieder sowie die Gäste und 

eröffnet die Sitzung. Der Bürgermeister stellt den Antrag unter Top 11 Beratung und Be-

schlussfassung über die Verlegung der Wasserleitung im Finsterwaldweg neu in die Tages-

ordnung aufzunehmen. Der Antrag und die Tagesordnung werden einstimmig angenommen.  

 

Top 02.) Verlesung und Genehmigung der letzten Niederschrift; 

 

Der Bürgermeister verliest die Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 15. Dezember 

2016. Diese wird von den anwesenden GemeinderätInnen einstimmig angenommen. 

 

Top 03.) Bericht des Bürgermeisters; 

 

Der Bürgermeister berichtet dem Gemeinderat über folgende Punkte: 

 Dr. Puri geht mit 17.03.2017 in den verdienten Ruhestand. Die Bemühungen von Dr. Puri in 

Zusammenarbeit mit der Ärztekammer (in Absprache mit dem Bürgermeister) erbrachten 

die Möglichkeit eines nahtlosen Überganges. Frau Dr. Michaela Greinwald übernimmt ab 

01.04.2017 die Praxis. Der Bürgermeister ist sehr froh, dass trotz der schwierigen Situation 

bei den Landärzten hier eine Nachfolgeregelung gefunden werden konnte. 

 Heilwasser Kreckelmoos: Im Bauausschuss wird eine Ausschreibung für die Errichtung  

eines Schau-Hochbehälters erstellt und drei Angebote eingeholt. Die Vergabe und Errich-

tung sollte nach Möglichkeit 2017 stattfinden. Außerdem wurde bereits ein Studiendesign 
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von Wasser Tirol über die Verwendung und Nutzung des Heilwassers in Zusammenarbeit 

mit dem BKH erstellt. Die Studiendurchführung erfolgt durch die Paracelsus Universität 

Salzburg. Über mögliche Finanzierungsvarianten wurden vom Bürgermeister Gespräche mit 

LH Platter und LR Tilg zur Prüfung der Fördermöglichkeiten geführt. Für eine Realisierung 

der Studie ist die Finanzierung sicherzustellen.  Auch die Zustimmung im Ausschuss des 

BKH muss noch erfolgen. Außerdem wurden Gespräche mit Prok. Zingerle von der Fa.  

Fröschl und Arch. Walch  über die Verwertung des Areals im Kreckelmoos (altes Kranken-

haus, …) geführt und die Entwicklung einer Strategie auch für die Raumordnung beauftragt. 

 Es fanden auch die jährlichen Gespräche zwischen Bürgermeister, Bürgermeister-Stellver-

treter, Amtsleiter und Vertretern der Plansee Group statt. Neben gemeinderelevanten Punk-

ten wurde auch die Evaluierung der Kommunalsteuer thematisiert.  

 Jene zwei Asylwerber, die im Notburgahaus und der Gemeinde tätig sind, haben noch keine 

Unterkunft gefunden. Deshalb wurden ihnen zur Überbrückung (30. April) die zwei  

Seniorenräume im Notburgahaus vermietet.  

 Im Gewerbegebiet Kreckelmoos gibt es wieder einen Bewerber für eine größere Fläche (ca. 

15 Arbeitsplätze, …) Gespräche werden von Bgm. und Substanzverwalter geführt.  

 Die Frist (6 Monate) an die Fa. HDW bzgl. des Werbefahrzeugs ist am 19.12.2017 abgelau-

fen; lt. RA Dr. Pichler ist keine Information eingelangt. Von Seite der GAB wird eine Klage 

zur Rückzahlung der bereits geleisteten Anzahlung eingebracht. 

 Im März stehen Gespräche bezüglich der Lärmschutzwand Neumühle  und mit der NHT zu 

Möglichkeiten zum sozial verträglichen Wohnbau auf dem Programm. 

Top 04.) Bericht des Substanzverwalters und diverse Beschlussfassungen; 

 

 Verschiedenes: Die Sanierung des Panoramawegs wird im Frühjahr starten. Der 

Auftrag wurde an den Bestbieter, die Fa. Huter, vergeben. Drei Parkautomaten  

werden Ende April vom Hotel Forelle zur Liegewiese Sennalpe aufgestellt.  

 Personelles: Die kollektivvertragliche Erhöhung der Gehälter der GAB-Mitarbeiter 

analog zu denen der Gemeindebediensteten wurde beschlossen. 

 Hotel Forelle: Ab 1. März geht die neue Rezeption für Hotel und Campingplatz in 

Betrieb. Nach einem Wasserrohrbruch in der Küche werden die Leitungen erneuert. 

Gemäß den Gewerberechtsauflagen wurden die Aufträge für drei elektrische und 

zwei manuelle Türen an die Fa. Schmidt’s und für das Stiegengeländer an die Fa. 

Didi’s Stahl vergeben. 

 Campingplätze: Für die Sanierung des Waschhauses wurden die Aufträge für die 

Elektrik an die Fa. Elektro & Co, für die Fenster in Kunststoff- und die Türen in  

Aluausführung an die Fa. Fenster Türen Nessler-Mantl, die elektrische Außentüre an 

die Firma Schmidt´s, der Tausch des Überflur- gegen einen Unterflurtank an die Fa. 

Flaga, für die gesamten Sanitär- und Solaranlagen an die Fa. Glätzle und für die  

Fliesen an die Fa. Eiter vergeben. Im Frühjahr wird mit ev. Baumstämmen auf Höhe 

der Liegewiese Sennalpe eine Schwimmplattform errichtet. 

 Zahlen – Daten – Fakten: Der Netto-Investitionsplan 2017 sieht Investitionen über 

€ 450.000,-- vor, die aus dem laufenden Geschäft gedeckt werden. Dem Jahresvoran-

schlag für 2017 mit Gesamtausgaben von € 1.119.700,-- stehen Gesamteinnahmen 

von € 1.069.700,-- gegenüber. Dieser wird an die Agrarbehörde zur Genehmigung 

übermittelt. 

 Grundstücke: Mit der Fam. Andreas Kerber wurde eine Vereinbarung über eine 

Grundstücksnutzung getroffen.  

 Wald: Für die Zwerchenberghütte ist für 2017 die Installierung einer Photovoltaik-

anlage, welche dann jeweils über den Winter abgebaut wird, geplant. Zusätzlich  
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werden die Matratzen, Bettwäsche, Decken, usw. ausgetauscht. Jagdobmann Josef 

Hosp ist zurückgetreten, sein Stellvertreter Markus Hämmerle hat die Agenden  

übernommen, eine Vollversammlung wurde einberufen. Die Forsttagsatzungstermine 

wurden bereits abgewickelt. 

 Sonstiges: Die Container der TSD beim geschlossenen Asylheim werden nicht ge-

kauft. Die Vollversammlung der GAB findet am 23. März im VZ Breitenwang statt. 

 

Alle Agenda-Punkte wurden in den Ausschussbesprechungen (Substanzverwaltung) 

vom 19. Dezember 2016 und 16. Jänner 2017 im Detail beraten und einstimmig  

genehmigt und werden mit heute von zehn GemeinderätInnen zustimmend, von drei 

GemeinderätInnen zur Kenntnis genommen. 

 

Top 05.) Berichte der Ausschussobleute; 

 

Die Obleute der Gemeinderatsausschüsse geben einen Bericht über die letzten Sitzungen 

laut der Protokolle. Beschlussfassungen werden keine getätigt. Die wichtigsten Themen: 

 

Finanzausschuss (Obfrau GR Katja Unterer) 

 Beratung über die Ablösung der Wohnungsmöbel Dr. Puri und die Abschleifung des 

Bodens der Arztpraxis 

 Evtl. Liquiditätsausgleich mit GAB bis Saisonbeginn 

 

Überprüfungsausschuss (Obmann GR Louis Priemer) 

 Belege und Kassastände geprüft: keine Beanstandungen 

 

Bauausschuss (Obmann GR Fritz Jäger) 

 Schleusenwärterhaus Abriss befürwortet 

 Materialentnahme Torsäulenbach – Minrok-Verfahren läuft 

 Sanierung Kirche Innenraum: Angebot Hornstein € 17.500,--, wird unter Gemeinden 

Breitenwang, Reutte, Ehenbichl und Pflach aufgeteilt 

 2. Angebot für Photovoltaikanlage angefordert 

 Kindergarten: Dringlichkeitsliste der zu renovierenden Dinge wird erstellt und bei 

entsprechender Förderung umgesetzt 

 Verlegung der Wasserleitung bei Fa. Stolz 

 

Sozial-, Bildungs- und Personalausschuss (Obfrau GV Stefanie Silgener) 

 Sitzungstermin vereinbaren: Themen – Zuschüsse Kinderbetreuung, Kindergarten-

beitrag 

 

Sportausschuss (Obmann GR Gerhard Häsele) 

 Skibewerbe gut verlaufen 

 ZV Kegeln führt Dorfcup durch 

 

Kulturausschuss (Obfrau GV Regina Karlen) 

 Text für Historientafel von Dr. Richard Lipp, Angebote werden eingeholt 

 Spielefest am 12. November 

 Fahrradwettbewerb: Breitenwang als Gemeinde angemeldet, 8. April Radltag am 

Max-Kerber-Platz, BürgerInnen können sich dort registrieren 

 Bericht Obfrau Kulturforum 
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Ausschuss für Umwelt-, Landwirtschafts- und Ortsbildpflege  

(Obmann GR Markus Rudigier) 

 Arbeiten an Wanderwegen 

 Landwirtschaftliche Vorrangflächen Bauhof bis Bad Kreckelmoos 

 Baummonitoring zu 80 % abgeschlossen, Eschen beobachten 

 Gassibox wird in Lähn aufgestellt 

 WC-Anlagen Fort Claudia 

 Schilfgürtel Kreckelmooser See mähen 

 Schlachthaus Pflach Auslastung durch Breitenwanger Landwirte mit 26  

Schlachtungen 

 Restmüll Verwiegung kommt nicht 

 Ortstafel Neumühle wäre möglich ab Einfahrt Wohnblock 

 

Ausschuss für innere Angelegenheiten (Obmann GR Ing. Walter Hackl) 

 E-Mobil Wochenend-Nachttaxi Handzettel ausgearbeitet, alle ehemaligen Fahrer  

zeigen Bereitschaft, Versuch Neustart mit März 

 Redaktionssitzung Broatewanger am 13. März nach Sitzung Dorffest-Vorbereitung 

 

Der Bürgermeister bedankt sich bei allen Gemeinderätinnen und Gemeinderäten für die sehr wert- 

volle Arbeit in den Ausschüssen. 

 

Top 06.) Vortrag der Jahresrechnung 2016; Genehmigung der Ausgabenüberschreitungen; 

Bericht des Überprüfungsausschusses; Beschlussfassung des Rechnungsabschlusses 

2016; Entlastung des Bürgermeisters und des Kassiers; 

 

Der Bürgermeister übergibt den Vorsitz an seinen Stellvertreter Herrn Christian Angerer. 

Bürgermeister-Stellvertreter Angerer übernimmt den Vorsitz und bittet die Obfrau des Fi-

nanzausschusses, Frau GR Unterer, um Vortrag der Jahresrechnung. GR Unterer teilt dem 

Gemeinderat mit, dass die Jahresrechnung 2016 in der Zeit vom 30. Jänner 2017 durch 14 

Tage hindurch im Gemeindeamt, während der Amtsstunden, öffentlich aufgelegen ist. Ein-

sprüche gegen die Jahresrechnung sind nicht erfolgt. 

 

Anhand einer Power-Point-Präsentation trägt GR Unterer die Jahresrechnung für 2016 vor. 

Das Rechnungsergebnis wird wie folgt bekannt gegeben. 

 

Ordentlicher Haushalt 2016: 

 

  Einnahmenvorschreibung  € 6.798.063,73 

  Ausgabenvorschreibung  € 6.201.573,94 

  Jahresergebnis            €    596.489,79 

 

Außerordentlicher Haushalt 2016: 

 

  Einnahmenvorschreibung  €    478.611,60 

  Ausgabenvorschreibung  €    478.611,60 

  Jahresergebnis            €               0,00 

 

  GESAMTJAHRESERGEBNIS €    596.489,79 

 

          Der Gesamtkassenbestand 2016 lautet auf  €    470.570,00 
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Anschließend teilt die Obfrau des Finanzausschusses dem Gemeinderat die Überschreitun-

gen für die Jahresrechnung 2016 sowie die Begründungen mit. 

Der Obmann des Überprüfungsausschusses, Gemeinderat Louis Priemer, übermittelt dem 

Gemeinderat den Prüfbericht für das abgelaufene Haushaltsjahr 2016. 

Die Überschreitungen der Jahresrechnung 2016 werden einstimmig beschlossen. 

 

Über Antrag des Bürgermeister-Stellvertreters, Herrn Christian Angerer, beschließt der Ge-

meinderat einstimmig den vorgetragenen Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2016. 

 

Des Weiteren beantragen der Obmann des Überprüfungsausschusses sowie der Bürgermeis-

ter-Stellvertreter die Entlastung des Bürgermeisters und des Kassiers. 

Die Entlastung des Bürgermeisters und das Kassiers erfolgt einstimmig. 

Bürgermeister-Stellvertreter Christian Angerer übergibt den Vorsitz wieder an Bürgermeis-

ter Hanspeter Wagner. 

 

Der Bürgermeister sowie der Bürgermeister-Stellvertreter bedanken sich beim Überprü-

fungsausschuss, dem Finanzausschuss, dem Kassier, den MitarbeiterInnen der Gemeinde für 

die geleistete Arbeit und dem Gemeinderat für die zum Teil hervorragende Zusammenarbeit. 

 

Top 07.) Beratung und Beschlussfassung über den Grundverkauf an Frau Kerstin Huxoll; 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Entlassung aus dem öffentlichen Gut und den 

Verkauf folgender Teilflächen an Frau Kerstin Huxoll: Trennstück 3 von 16 m2 aus Gst.-Nr. 

791/2, Trennstück 2 von 63 m2 aus Gst.-Nr. 802 und Trennstück 1 von 54 m2 aus Gst.-Nr. 

824 zu den im Bau- und Finanzausschuss vereinbarten Konditionen. 

 

Top 08.) Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines Wartungsvertrages für die  

   Läuteanlage mit fünf Glocken und die Turmuhr in der Pfarrkirche Breitenwang; 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, gemäß Empfehlung vom Finanzausschuss, den Ab-

schluss eines Wartungsvertrages für die Läuteanlage mit fünf Glocken und die Turmuhr in 

der Pfarrkirche Breitenwang bei der Fa. Grassmayr um € 320,-- inkl. MwSt. Die Aufteilung 

erfolgt nach dem Gemeindeschlüssel. 

 

Top 09.) Beratung und Beschlussfassung über die Umstellung der Straßenbeleuchtung auf  

   LED in Mühl-Unterried, Mühl-Oberried und Tannenweg; 
 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, gemäß Empfehlung vom Finanzausschuss, die Um-

stellung der Straßenbeleuchtung auf LED in Mühl-Unterried, Mühl-Oberried und Tannen-

weg durch die EWR AG um € 27.257,18 inkl. MwSt. Damit wäre die Umstellung in Mühl 

abgeschlossen. 

 

Top 10.) Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsvergabe der Bauarbeiten für die  

   Sanierung des Nachklärbeckens in der Kläranlage Plansee; 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, gemäß Empfehlung vom Finanz-, Umwelt- und 

Landwirtschaftsausschuss, die Sanierung des Nachklärbeckens bei der Fa. Applied Chemi-

cals Austria zum Preis von € 104.009,80 exkl. MwSt. minus 3 % Skonto. 

 

Top 11.) Beratung und Beschlussfassung über die Verlegung der Wasserleitung im Finster- 

   waldweg; 



6 

 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, gemäß Empfehlung vom Bauausschuss, die Verle-

gung der Wasserleitung im Finsterwaldweg (Teilstück alte E-Werkstraße bis Höhe Neubau-

projekt B60 der Ceratizit AG) im Zuge der Bautätigkeiten von Plansee SE zum Preis von ca. 

€ 20.000,-- laut Schreiben der Plansee SE. Der Posten ist bereits im Budget vorgesehen. 

 

Top 12.) Diverse Ansuchen; 

 

 Über Vorschlag des Finanzausschusses beschließt der Gemeinderat einstimmig die  

Anschaffung eines neuen Doppelhorns für die Bürgermusikkapelle Reutte von € 6.000,-- 

(Bedeckung Grundstücksverkäufe). 

 Über Vorschlag des Finanzausschusses beschließt der Gemeinderat einstimmig die  

Unterstützung der Musikkapelle Pflach von € 500,--. Die Saalmiete für das Frühjahrskonzert 

wird nicht erlassen. 

 Über Vorschlag des Finanzausschusses beschließt der Gemeinderat einstimmig die  

Unterstützung der Vinzenzgemeinschaft Region Reutte von € 900,--. 

 Über Vorschlag des Finanzausschusses beschließt der Gemeinderat einstimmig die  

Unterstützung der Schützenkompanie Reutte von € 300,--. 

 Über Vorschlag des Finanzausschusses beschließt der Gemeinderat einstimmig die Über-

nahme der Möbel und Ablöse der Küche von der Wohnung Dr. Puri-Jobi von € 3.500,--. 

 Über Vorschlag des Finanzausschusses beschließt der Gemeinderat einstimmig die  

Sanierung des Bodens in der Praxis Dr. Puri-Jobi durch die Fa. Bader & Fringer zum Preis 

von € 2.457,96 inkl. MwSt. 

 

Top 13.) Anträge – Anfragen – Allfälliges; 

 

 GV Karlen überbringt eine Einladung zur Vorstellung des Gleichstellungsberichts durch 

LRin Dr. Baur im VZ Breitenwang am 2. März. 

 GV Siebenhüner erkundigt sich nach dem Stand der Aufsichtsbeschwerde gegen den Bür-

germeister. Diese steht noch in der Bearbeitung der Bezirkshauptmannschaft Reutte. 

 GR Scheucher erkundigt sich nach der weiteren Vorgangsweise mit der behindertengerech-

ten Wohnung nach dem Sterbefall Mitic. Frau Mitic und Sohn können in der Wohnung blei-

ben, solange kein einschlägiger Bedarf besteht. 

 Der Bürgermeister informiert über das Freiwerden einer Wohnung von ca. 40 m2 im Feuer-

wehrhaus Mühl. 

 Der Bürgermeister informiert über die positiven Rückmeldungen zum Helferfest, auch der 

Breitenwang-Film brachte begeistertes Echo. 

 Zum Abschluss bedankt sich der Bürgermeister bei den Vereinen in Breitenwang für die 

wichtige Arbeit zum guten Gelingen des dörflichen Zusammenlebens. 

 

Ende der Sitzung: 22:00 Uhr 

 

        Der Bürgermeister: 

            

  
        Wagner Hanspeter  

Angeschlagen am 03.03.2017 

Abgenommen am 19.03.2017 


